
die Wilkauer Leiter von 1901

Die Leiter wurde im Jahr 1901 durch den Ingenieur Willibald Nier
für die Wilkauer Feuerwehr konstruiert und erbaut. Das Ziel war es, 
eine leichte (nur 650 kg) und geländegängige Schubleiter zu bauen. 
Das bergige Ortsgebiet in Wilkau erforderte schon damals ein 
wendiges Gerät, das dazu auch eine vernünftige Arbeitshöhe 
ermöglichen sollte. Es wurde letztendlich eine Arbeitshöhe von 15,5 
Metern erreicht. Der Arbeit von Kamerad Nier kam seine praktische 
Erfahrung im Bau von Lafetten für das damalige Militär zugute.



die Wilkauer Leiter von 1901

Kurbelmechanik
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die Wilkauer Leiter von 1901

mechanische Holzleiter
von 1901

Arbeitshöhe 15,5 Meter

Drehleiter der Feuerwehr
Lichtenstein von 2011
Arbeitshöhe 32 Meter



die Wilkauer Leiter von 1901

historische Aufnahme des Steigerzug Wilkau anno 1928;
in der Bildmitte ist die heute erhaltene mech. Leiter abgebildet



die Wilkauer Leiter von 1901

die mechanische Leiter in Fahrstellung (Foto: 1928)

die mechanische Leiter in 
Arbeitsstellung (Foto: 1928)



die Wilkauer Leiter von 1901

Schauübung 1927: linksseitig
ist die Nier-Leiter an ein

Wohnhaus angeleitert zu sehen



das Aufstellen in 4 Schritten

Schritt 1:
Leiter ausrichten,             

Achse waagerecht einstellen

Schritt 2:
Leiterpark anheben

Schritt 3:
Leiterbock abstellen

und ausrichten

Schritt 4:
Leiterpark vollständig 

anheben und
Schubleiterteil ausfahren


